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Fraunhofer ISE und Physikalisch-Technische Bundesan-
stalt beweisen hohe Übereinstimmung beim Vermessen 
von PV-Modulen 

Hersteller von Photovoltaik-Modulen nutzen extern vermessene Module als Re-
ferenz zur Ermittlung der individuellen Modulleistung in der Produktionslinie. 
Entwickler von PV-Kraftwerken sind bei der Wahl ihrer PV-Module auf mög-
lichst präzise, unabhängige Leistungsvermessungen angewiesen, um die Quali-
tät der eingekauften Module zu überprüfen, sowie um genaue Ertragsprogno-
sen zu erstellen. Das akkreditiere Kalibrierlabor CalLab PV Modules des Fraun-
hofer-Instituts für Solare Energiesysteme ISE und die Physikalisch-Technische 
Bundesanstalt (PTB) gleichen ihre Messergebnisse deshalb regelmäßig miteinan-
der ab. Dies ermöglicht die Genauigkeit stetig zu erhöhen, sodass sich alle Ak-
teurinnen und Akteure in der PV-Branche auf die unabhängigen Ergebnisse ver-
lassen können. Das Ergebnis ihres jüngsten Vergleichs: Eine hervorragende 
Übereinstimmung mit einer Abweichung von deutlich weniger als einem halben 
Prozent auf die ermittelte Leistung (Pmpp) konnte erneut nachgewiesen wer-
den.  
 
»Unsere Vergleiche im Bereich PV-Module und Referenzzellen bestätigen eine erstklas-
sige Präzision und sind essenziell für die Sicherstellung und Erhaltung unseres dauerhaft 
konstanten Kalibrierniveaus. Wir sind stolz auf unsere weit in die Vergangenheit rei-
chende Messhistorie und die gute und enge Zusammenarbeit mit der PTB. Die Bundes-
anstalt ist unsere wichtigste Partnerin für die Zuverlässigkeit und Rückführung unserer 
Messergebnisse«, erklärt Martin Kaiser, Leiter des CalLab PV Modules am Fraunhofer 
ISE. »Unsere Projektpartnerinnen und -partner erhalten durch diese Vergleiche die nö-
tige Transparenz, um dem langjährig stabilen Kalibrierniveau des CalLab PV Modules zu 
vertrauen.« 
 
Auch im aktuellen PV-Modulvergleich konnte eine exzellente Übereinstimmung mit ei-
ner Abweichung von deutlich weniger als einem halben Prozent auf die ermittelte Leis-
tung (Pmpp) nachgewiesen werden (Abbildung A). Das CalLab PV Modules beweist da-
mit ein stabiles Kalibrierniveau über viele Jahre: Seit 2008 liegt die Messabweichung 
der Primärreferenzen (World PV Scale Referenzzellen) der PTB im Mittel unter einem 
halben Prozent (Abbildung B).  
 
»Als nationales Metrologieinstitut ist es unsere Aufgabe zusammen mit Kalibrierlaboren 
wie dem Fraunhofer ISE den verschiedenen Akteurinnen und Akteuren des 
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Solarmarktes eine objektive und transparente Kalibrierkette mit geringstmöglichen 
Messunsicherheiten zur Verfügung zu stellen.«, sagt Dr. Stefan Riechelmann, Leiter der 
Arbeitsgruppe Solarmodule an der PTB. 
 
Regelmäßige Rundvergleiche gelten als einer der wichtigsten Nachweise im Bereich der 
Qualitätssicherung akkreditierter Prüf- und Kalibrierlabore. Aus diesem Grund werden 
bereits seit vielen Jahren, sowohl auf Solarzell- als auch auf PV-Modulebene, kontinu-
ierlich Messkampagnen zwischen der PTB und dem Fraunhofer ISE zur Sicherung der 
Qualität und Überprüfung des Kalibrierniveaus durchgeführt. Für den Vergleich vermes-
sen beide Einrichtungen dieselben PV-Module und Solarzellen unabhängig voneinander 
nach Standard-Testbedingungen und gleichen die Ergebnisse ab. Um die Eignung der 
dafür ausgesuchten Solarzellen und PV-Module sicherzustellen, hatten die beteiligten 
Teams die Messobjekte bereits im Vorfeld auf Defekte untersucht.  
 
Perspektivisch planen die beiden Einrichtungen eine Erweiterung der Zusammenarbeit 
auf weitere Verfahren wie die spektrale Empfindlichkeitsmessung auf der Ebene des 
Solarmodules. Auch soll die Bandbreite der Messungen auf weitere Modultechnologien 
erweitert werden.  

Über die Physikalisch-Technische Bundesanstalt 

Als nationales Metrologieinstitut ist die Phyikalisch-Technische Bundesanstalt die 
oberste Instanz für verschiedene Messgrößen in Deutschland. Als zweitgrößtes Metro-
logieinstitut der Welt genießt sie in der Forschung rund um die Einheiten und das ge-
naue Messen international hohes Ansehen. Sie ist Dienstleisterin für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Gesellschaft, denn in all diesen Bereichen sind zuverlässige Messungen 
essenziell. Sie berät die deutsche Bundesregierung in allen Fragen des Messwesens. Or-
ganisatorisch ist sie eine Ressortforschungseinrichtung und Oberbehörde im Geschäfts-
bereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz. 
 

Ansprechpartner für weitere Informationen: 
 
Physikalisch-Technische Bundesanstalt PTB: 
Dr. Stefan Riechelmann, Dr. Hendrik Sträter, Dr. Ingo Kröger, PTB 
Telefon +49 531 592-0 
Stefan.Riechelmann@ptb.de 
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Abb. A: Die Null-Linie bildet den Mittelwert der als gleichwertig betrachteten Messergebnisse von 

CalLab PV Modules und PTB. Seit Beginn der Vergleichsmessungen sank die relative Abweichung. 

©Fraunhofer ISE  

 
  

 

 

Abb. B: Bei den Solarzellen gilt die PTB als Referenz. Die relative Abweichung beim Kurzschluss-

strom (ISC) in den Messungen des Fraunhofer ISE liegt unter einem halben Prozent. ©Fraunhofer ISE  



 

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist die weltweit führende Organisation für anwendungsorientierte Forschung. Mit ihrer 

Fokussierung auf zukunftsrelevante Schlüsseltechnologien sowie auf die Verwertung der Ergebnisse in Wirtschaft und Industrie spielt sie eine 

zentrale Rolle im Innovationsprozess. Als Wegweiser und Impulsgeber für innovative Entwicklungen und wissenschaftliche Exzellenz wirkt sie mit  

an der Gestaltung unserer Gesellschaft und unserer Zukunft. Die 1949 gegründete Organisation betreibt in Deutschland derzeit 76 Institute und 

Forschungseinrichtungen. Etwa 30 800 Mitarbeitende, überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das 

jährliche Forschungsvolumen von 3,0 Milliarden Euro. Davon fallen 2,6 Milliarden Euro auf den Bereich Vertragsforschung. 

 08. November 2023 || Seite 4 | 4 

FRAUNHOFER-INSTITUT FÜR SOLARE ENERGIESYSTEME ISE  

Flasher im CalLab PV Modules des Fraunhofer ISE. ©Fraunhofer ISE 


